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Warum in die Ferne schweifen...
Outsourcing liegt im Trend, und von diesem Trend profitieren immer mehr die einheimischen
IT-Freiberufler. In der Studie "Erfolgsmodelle im Outsourcing" von Steria Mummert Consulting
und InformationWeek, zu der 754 Fach- und Führungskräfte aus Mittelständischen
Unternehmen, Handel und Verwaltung befragt wurden, entschieden sich 71,6% der Befragten
für eine Auslagerung von Aufgaben an einen externen Dienstleister. Dabei setzen immer
weniger Führungskräfte auf ausländische Dienstleister. Vor allem Handel und öffentliche
Verwaltung ziehen immer mehr die Projektvergabe in der unmittelbaren Nachbarschaft vor.
Keiner dieser Befragten sprach sich für eine Verlagerung in die europäischen
Nachbarstaaten (Nearshore) oder nach Übersee (Offshore) aus. Dabei versprechen sich
83% von einer Kooperation mit ortsnahen Anbietern den größten Nutzen. Lediglich einige
Projektanbieter aus dem Telekommunikationsbereich setzen noch auf Billiglohnländer wie
Polen und Tschechien. Ganze 27,4 % sprachen wollen die Lohnunterschiede dort nutzen. Ein
rückläufiger Trend, der für die Qualität inländischer Freelancer spricht. Nico Flemming.     

Privatgespräche blei-
ben steuerpflichtig
Nutzt ein Arbeitnehmer das
Telefon des Arbeitgebers
für Privatgespräche, resul-
tieren hieraus keine steuer-
pflichtigen Einnahmen. Bei
einem Selbstständigen ist
dies anders. Hier führt die
private Nutzung eines
betrieblichen Telefons re-
gelmäßig zu einer fiktiven
Betriebseinnahme. Die Zu-
lässigkeit der unterschied-
lichen steuerlichen Be-
handlung von Arbeit-
nehmern und Selbst-
ständigen bestätigte der
Bundesfinanzhof (Az.: XI R
50/05).

Regensburg wird
Modellregion
Im Raum Regensburg wird
in den nächsten beiden
Jahren bei einem internatio-
nalen Forschungsprojekt
Handy-TV getestet. Das
Modellvorhaben geprüft, wie
regionale Fernseh- und
Radioangebote von den
Besitzern der speziellen
Mobilfunkgeräte angenom-
men werden.Deutschlandfans auch nach der Fußball-WM: Handel und öffentliche Verwaltung setzen immer mehr

auf inländische Freelancer.
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dafür die Gewerbesteuer nicht
mehr mit der Einkommen-
steuer verrechnen können,
was für sie eine Mehr-
belastung von 11,5 Milliarden
Euro bedeuten würde.
Die von steuernetz.de veröf-
fentlichten Pläne, die vom
Finanzministerium nicht bestä-
tigt wurden, würden eine
gewaltige Umverteilung
bedeuten: Gesenkt wird vor
allem die Körperschaftssteuer,
die allein Kapitalgesellschaften
betrifft. Sie würden damit 14,5
Milliarden Euro sparen.

Selbständige sollen für
GmbHs zahlen
Die Bundesregierung bleibt
offenbar dem Konzept, die
geplante Steuersenkung für
Kapitalgesellschaften von klei-
nen Gewerbetreibenden
bezahlen zu lassen. Wie das
Internetportal steuernetz.de
berichtet, sollen AGs und
GmbHs allein durch die
geplante Halbierung der
Körperschaftssteuer rund 14,5
Milliarden Euro einsparen;
natürliche Personen und
Personengesellschaften sollen

Intel kündigt 4-Kerne-
Chips an
Intel will mit einer Serie neuer
4-Kerne-Chips seine Markt-
position gegen die wachsende
Konkurrenz festigen und sich
einen Vorsprung vor dem klei-
neren Wettbewerber AMD ver-
schaffen. Die ersten “Core 2
Quatro”-Prozessoren werden
noch im November dieses
Jahres verfügbar sein. Das
kündigte Intel-Chef Paul
Otellini auf dem hauseigenen
Entwickler-Forum IDF am in
San Francisco an.
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MeinMeinungungenen
Robert Konow

Mehr Zeit
Endlich kann ich mich ums
Wesentliche kümmern und die
laufenden Projekte realisieren,
denn Angebote für Anschluss-
projekte bekommt man hier
ganz automatisch.

Frank Seyfarth

Mehr als nur Projektangebote
Meinen schnellen und erfolgrei-
chen Start als Freelancer ver-
danke ich auch den Angeboten
von freelancermap. Das verdan-
ke ich den gute und qualifizierte
Projektangebote u. Networking.

Christian Strickmann

Netzwerk in Perfektion
Sie suchen einen Auftrag oder
brauchen Unterstützung für Ihr
eigenes Projekt. 

Bei freelancermap finden sie die
perfekte Lösung.

Eva Magin-Pelich

Projektanbieter aufgepasst!
Freelancermap.de ist auf dem
guten Weg sich zu mehr als
einer IT-Projektbörse zu entwik-
keln. Neben IT-Freelancern und
-Projekten ergänzen freie Lek-
toren und Texter den Pool.

Wer sich heutzutage selbst-
ständig macht, wird
bestaunt: Der traut sich was.
Wer sich im Bauwesen
selbstständig macht, wird
eher belächelt: Das kann
nichts werden. Die meisten
Banken winken eher ab bei
der Unterstützung so eines
Vorhabens. Und doch gibt
es Unbeirrbare: erfolgreich
dank eines selbstbewussten
Geschäftsmodells.
Einer von ihnen ist Stefan
Götze, frisch gebackener
Stuckateurmeister – und mit
27 einer der jüngsten seiner
Zunft. Er hat in Ostfildern den
Beruf von der Pike auf gelernt,
viele hundert Quadratmeter
Hallenwände und Wohnblocks
geputzt. Nach zwei Gesellen-
jahren absolvierte er an der
Steinbeis-Schule ein Studium
zum Bautechniker, an das er
unmittelbar die Meister-
ausbildung anschloss.
Darüber hinaus qualifizierte er
sich zum "zertifizierten Ener-
giefachmann im Stucka-
teurhandwerk". Und gleich am
Tag nach bestandener
Meisterprüfung im August mel-
dete er sein Unternehmen
„raumdesign“ an, aus eigener
Kraft, ohne Erbschaft oder
familiäres finanzielles Hinter-
land und ohne Banken, aus

Prinzip. Er investierte dennoch
– in gutes Werkzeug, eine soli-
de Ausrüstung und professio-
nelles Marketing. Dabei hat er
keine Illusionen: „Sicher, es ist
nicht leicht auf dem Bau der-
zeit, man weiß nie, ob man
nächsten Monat noch genü-
gend Arbeit hat. Andererseits
wird durch Jammern nichts
besser. Man muss sich eben
noch mehr kümmern – um
Kunden und um Aufträge.
Dann läuft es auch.“

Erfolgrezept

Nein, ein Geheimnis für die
solide Auftragslage gibt es
nicht. In Abwandlung der
„Focus“-Werbung heißt es bei
ihm „Service, Service, Service
– und an die Kunden denken“.
Für ihn bedeutet seine Arbeit
mehr, als Wände neu zu put-

zen oder zu streichen. Er mag
die Auftraggeber beraten, wie
bei einem alten Haus das
Besondere unterstrichen, wie
die spezielle Note eines
Raumes betont werden kann,
informiert gern über ganz neue
Baustoffe und Möglichkeiten.
Und er ist sich auch für kleine
Aufträge am Rande nicht zu
schade: Hier eine neue Lampe
aufhängen, da Möbel zur Seite
rücken, nach getaner Arbeit
die Treppe wischen oder den
Garten harken, wo das Gerüst
stand.

Einfache Maxime

Die Maximen des Jung-
Meisters sind auf der Home-
page nachzulesen:
- Der Meister arbeitet stets vor
Ort mit – er ist der ständige
Ansprechpartner, zudem ge-
hören nur fachlich qualifizierte
Arbeiter aus der Region zum
Team.
- Rücksichtsvolles und sorgfäl-
tiges Arbeiten in bewohnten
Häusern ist Ehrensache.
- Alle Arbeiten werden unter
Berücksichtigung des Alltags
des Kunden erledigt.
- Eine Baustelle wird erst ver-
lassen, wenn der Auftrag erle-
digt ist. Und noch etwas ver-

Handwerk: Qualität und Ser-
vice machen sich bezahlt.

Erfolgsgeschichten

Service, Service - und an die Kunden denken

steht Stefan Götze bestens:
den Umgang auch mit etwas
schwierigeren Kunden. Er
umwirbt sie einfach. Schreibt
etwa den Nachbarn einen
Brief, entschuldigt sich für
eventuellen Staub und Lärm
und lädt sie einfach ein, zu
gucken, was er da macht.
Oder er bedankt sich hinterher
schriftlich beim Kunden für
den Auftrag und wiederum bei
den Nachbarn für ihr
Verständnis. Was Wunder,
dass er in manchen Orten
Aufträge in fast jeden Haus im
Straßenzug hat?
Der Jung-Meister blickt optimi-
stisch in die Zukunft: Gerade
erst hat er seinen ersten
öffentlichen Auftrag gewon-
nen: Er putzt den Neubau
eines Kindergartens in seiner
Heimatgemeinde Neuhausen
auf den Fildern. „Es gibt zwar
bei Projekten öffentlicher
Auftraggeber meist nur sehr
geringe Gewinnmargen –
aber man darf nicht immer
nur das Geschäft sehen.”
“Es macht Sinn, dass nicht
so viel Geld wie möglich in
den Bau, sondern viel mehr
in Einrichtung und Betreuung
der Kinder investiert wird.“
Das sagt einer, der selbst in
Kürze Vater wird, und sich
durchaus vorstellen kann,
dass schon bald auch sein
Nachwuchs hier spielt und
Freude hat. Werner Otto

http://www.dipeo.de
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Herr, Krenz, wie schätzen sie
den Bedarf an externen
Projektleitern ein?

Hoch, denn die Beschaffung
von Teil- und/oder Projekt-
leitern ist eine besondere
Herausforderung, da kein
Projekt wie das andere ist. Und
immer wieder suchen Firmen
Projektleiter mit ganz speziel-
len Kenntnissen und
Fähigkeiten, die sich und ihre
Kompetenzen reibungslos in
das Projekt integrieren lassen.
Kurz, hier wird nach der richti-
gen Person mit entsprechen-
der Handlungskompetenz
(Führungskompetenz, Fach-
kompetenz und Sozial-
kompetenz) gesucht.

Warum werden externe
Projektleiter eigentlich ein-
gesetzt?
Die Frage hat einen komple-
xen Hintergrund und ich möch-
te mich nur auf das
Wesentliche beschränken. Aus
der Finanzsicht ist der Einsatz
eines externen Projektleiters
klar definiert im Zeithorizont
und der Höhe seines
Honorars. Die wirtschaftliche
Seite birgt hier die
Vorschusslorbeeren für den
Erfolg des Projektes in sich - so
nach dem Motto - ".. er wird's
schon richten..", um somit
internen Ressourcenmangel
aufzufangen. 

Die Verantwortungsschiene:.
vielmals wird immer bei
Nichterreichen einer Kennzahl
oder des Gesamtzieles der
Projektverantwortliche als die
Schlüsselnummer ausfindig
gemacht. 

Leider muss man auch heute
noch konstatieren, dass
Kundenverantwortung schnell
beendet ist, bei Nichterfolg
eines Projektes. Für mich ist
dies nur eine falsch verstande-

ne Schutzfunktion. Letzlich der
vierte Grund, der politische
Einfluss, den jede Person aus-
halten muss, wenn man sich
entscheidet Verantwortung zu
übernehmen.

Welche Einsatzmöglich-
keiten gibt es beim Kunden
als Projektleiter
Nun, der Begriff "Projektleiter"
wird nur allzu gern zweckent-
fremdet und für mich das Wort
zu oft gebeugt. Aus meiner
Sicht sehe ich da folgende
markante Einsatzmöglich-
keiten:
-Projektmanager, mit der
Maßgabe das Projektoffice zu
leiten
-Technischer, organisatori-
scher Projektleiter
-Teilprojektleiter

Sind ihre Kunden eher kleine
oder große Unternehmen?
Nun, in der Vergangenheit
habe ich in beiden Kategorien
von Unternehmen Projekte
verantwortet. 
Was bei jedem Unternehmen
aber gleich ist, ist, dass
Projekte an sich und in seiner
Durchführung und Vorgehens-
weise gleichen Prozessen
unterliegen. 
Bei kleinen Unternehmen tritt
der pragmatische Ansatz sehr
oft in den Vordergrund und
wird ggf. als Störfaktor empfun-
den. Wenn Sie aber meinen,
wo ich mich wohler fühle, ten-
diere ich zu den kleinen
Unternehmen.

Wo wäre der Einsatz von
Projektmanagement aus
Ihrer Sicht sinnvoll?
Aus meiner Erfahrung der
Videoüberwachungsprojekte
und Aufbau von WLAN-
Infrastrukturen möchte ich ver-
allgemeinern, das Projekt-
management da zum Einsatz
kommen sollte, wo die
Entwicklung , Änderung von
Prozessen und Verfahren nicht
abschätzbare Risiken bergen,
harter Preiskampf Alltag ist und
der Aspekt Materialeinsatz,
Zeitplanung und Termin-
planung ständig neuen
notwendigenVeränderungen
unterliegt.

Welche Fehler machen ihrer
Meinung nach ihre Kunden
beim Projektmanagement?
Bei vielen Projekten wird die
Auswertung des Erfolges nicht
konsequent weitergeführt und
über einen Zeitraum von 1-2
Jahren nachgewiesen. Viel-
mehr wird globalisiert, dass
man im Zeitrahmen blieb, das
Budget eingehalten hat etc. 
Den eigentlichen Nutzen,
sprich das Einsparpotential,
wird zuwenig herausgearbeitet
und gegenübergestellt. Im
Falle des Projektmisserfolgs,
ist meistens die Ursache, dass
es immer wieder zu eskalierten
Konflikten kam und die abwei-
chenden Meinungen von
außen nicht oder nur zum Teil
berücksichtigt wurden.

Das Gespräch führte Roland Moos

Freelancermap im Gespräch

Externe Projektleiter - alles viel zu teuer?

Dipl.-Ing Jörg Krenz
Langjähriger Projektleiter und
Verbandsgeprüfter EDV-
Sachverständiger für Systeme und
Anwendungen der
Informationsverarbeitung

.

Deutsche BenQ-
Tochter vor dem Aus
Die einstige Siemens-
Handysparte mit 3000
Beschäftigten steht nur ein
Jahr nach Übernahme
durch den taiwanesischen
Elektronikhersteller BenQ
vor dem Aus. Die deutsche
Tochter werde voraussicht-
lich in den nächsten Tagen
Insolvenzantrag stellen,
sagte ein Sprecher in
München.
«Wir wissen im Moment
auch nicht, wie es weiter
geht.» Der taiwanesische
Mutterkonzern habe
bekannt gegeben, dass er
keine weiteren Zahlungen
mehr leisten werde. Daher
sei der Gang zum
Amtsgericht unvermeidlich.
Betroffen sind die Zentrale
in München mit 1400
Beschäftigten sowie die
Produktionsstandorte in
Bocholt und Kamp-Lintfort
mit insgesamt 1600
Mitarbeitern.

Intel lobt 1 Million
Preisgeld für PC aus
Intel will mit einem
Preisgeld in Höhe von einer
Million Dollar den
Wettbewerb um den schön-
sten Wohnzimmer-PC
ankurbeln. Prämiert werden
soll das eleganteste und
schlankeste Design eines
Rechners, der Intels Viiv-
Technologie für einfach zu
bedienende Unterhaltungs-
PCs nutzt.
“Konsumenten machen
heute eine Kaufent-
scheidung für einen Heim-
PC nicht mehr nur von
Preis und Features abhän-
gig - sie berücksichtigen
dabei auch Größe, Form
und Design”, sagte Intel-
Manager Eric Kim auf dem
Entwicklerforum IDF in San
Francisco.
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Auch nach der Abschaffung
von Ich-AG und Überbrük-
kungsgeld werden Grün-
dungswillige großzügig
gefördert.

Wer profitiert von der neuen
Regelung?
Diejenigen, die bisher Über-
brückungsgeld beantragt
haben. Sie erhalten zwei- bis
dreitausend Euro mehr - über
den gesamten Förderzeitraum
gesehen. Entgegen anfäng-
licher Befürchtungen werden
auch Gründer, die selbst
gekündigt oder einen
Aufhebungsvertrag geschlos-
sen haben, sehr großzügig
behandelt. 
Und erstmals werden
Betriebsübernahmen gefördert
- bisher war das nur in
Ausnahmefällen möglich.

Wer hat das Nachsehen?
Wer weniger als 1.000 Euro
Arbeitslosengeld I-Anspruch
hatte, fuhr bisher mit der Ich-
AG etwas besser. Trotzdem
ziehen auch solche Gründer
oft den Gründungszuschuss
vor: In der Regel gibt es mehr
Geld pro Monat, wenn auch
über einen kürzeren Zeitraum.
Zudem ist der Gründer nicht
mehr Pflichtmitglied in der
gesetzlichen Rentenver-
sicherung und kann privat fürs
Alter vorsorgen.

Wieviel Förderung gibt es
maximal?
Ein verheirateter Haupt-
verdiener (Lohnsteuerklasse
3) mit einem oder mehreren
Kindern kann bis zu 23.555
Euro bekommen, wenn er
zuvor oberhalb der westdeut-
schen Beitragsbemessungs-
grenze (5.250 Euro) verdient
hat. Ein Alleinstehender ohne
Kinder kommt auf bis zu
18.730 Euro. 
Die Gesamtförderung berech-
net sich aus neun Monaten

Förderung in Höhe des
Arbeitslosengeld I-Anspruchs
und dem pauschalen
Zuschuss zur Sozialver-
sicherung in Höhe von 300
Euro, der sogar über 15
Monate bezahlt wird.

Worauf müssen Antrag-
steller besonders achten?
Zum Gründungszeitpunkt
müssen noch 90 Tage
Restanspruch auf Arbeits-
losengeld I bestehen. Wer sich
über die Gründung erst dann
Gedanken macht, wenn das
Arbeitslosengeld ausläuft, wird
künftig keine Förderung mehr
erhalten. Mein Rat:
Wenn die Stellensuche inner-
halb der ersten drei Monate
keine konkreten Ergebnisse
zeigt, ernsthaft Gedanken über
die Selbständigkeit als
Alternative machen. Dann ist
genügend Zeit für eine gute
Vorbereitung.

Wie gehen die Gründer
damit um, dass der
Gründungszuschuss auf
das Arbeitslosengeld I ange-
rechnet wird?

Wer kurz vor Erreichen der 90-
Tages-Frist gründet, kann
trotzdem noch volle 15 Monate
Förderung erhalten. Durch
einen freiwilligen Beitritt in die
Arbeitslosenversicherung für
Selbständige kann zudem ein
neuer Anspruch auf
Arbeitslosengeld I aufgebaut
werden - das nutzen viele! 

Die Monatsbeiträge liegen bei
knapp 40 Euro monatlich.  Wer
es eilig hat, kann aber auch
schon am 2. Tag nach Beginn
der Arbeitslosigkeit gründen
und Förderung erhalten. 

Ihr zusammenfassendes
Urteil?
Der Gründungszuschuss ist
ein gelungener Kompromiss
aus Ich-AG und Überbrük-
kungsgeld. Er stärkt das
Versicherungsprinzip, indem
die Leistungen stärker als bis-
her bei der Ich-AG an die zuvor
einbezahlten Beiträge gebun-
den werden. 

Die meisten ernsthaften
Gründer profitieren von der
neuen Regelung.

Freelancermap im Gespräch

Mehr Geld vom Staat mit Gründungszuschuß

Dr. Andreas Lutz
Experte von www.gruendungszuschuss.de und Autor des Buches
"Gründungszuschuss und Einstiegsgeld".

Photokina soll 160.000
Besucher anlocken
Die weltgrößte Messe für
die Fotobranche, die
Photokina, hat am Dienstag
in Köln mit rund 1600
Ausstellern aus 45 Ländern
begonnen. Immer lei-
stungsstärkere und vielsei-
tigere Kompaktkameras
und Foto-Handys sowie
digitale Spiegelreflex-
Apparate stehen bei der bis
zum 1. Oktober dauernden
Leitmesse im Mittelpunkt.
Aber auch auf das große
Segment rund um das
Ausdrucken und Gestalten
der Bilder setzt die Branche
ihre Hoffnungen. Rund 160
000 Besucher aus 140
Ländern werden in den
Messehallen am Rhein
erwartet, teilte die koeln-
messe am Dienstag mit.
“Schneller, höher, weiter”,
fasste Rainer Schmidt,
Geschäftsführer des
Photoindustrie-Verbandes,
die aktuellen Trends in
Anlehnung an das Motto
des Leistungssports zu-
sammen: «Wir sind auch
breiter aufgestellt: Mehr
Pixel, größere Vielfalt an
Objektiven und mehr
Möglichkeiten, Bilder aus-
zudrucken und aufzuberei-
ten.”
Die Hoffnungen ruhen auf
dem noch kleinen Markt für
digitale Spiegelreflex-
kameras, deren Absatz-
zahlen von 330 000 Stück
im Vorjahr auf 550 000 und
damit um 67 Prozent stei-
gen sollen. Viele namhafte
Hersteller widmen den
Spiegelreflexkameras bei
der Messe besondere
Aufmerksamkeit. Bislang
den Profis vorbehaltene
Technik wird auch für das
breite Publikum erschwing-
lich. Bei rund 800 Euro liegt
der Einstiegspreis. 10
Megapixel gelten als
Standardauflösung.
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